
  

Datenschutzinformation: TUgether ohne Barrieren  
 
Der Datenschutz und dessen Sicherstellung sind wichtige Anliegen der TU Wien. Die Verarbeitung personenbezogener  
Daten erfolgt unter strikter Wahrung der Grundsätze und Anforderungen, die in der DSGVO1 und dem österreichischen DSG2 
festgelegt sind. Die TU Wien verarbeitet ausschließlich jene Daten, die für die Erreichung der angestrebten Zwecke erforderlich sind, 
und ist stets bestrebt, die Sicherheit und Richtigkeit der Daten zur gewährleisten.  

Die TU Wien verarbeitet daher ausschließlich jene Daten, die für die Durchführung und Auswertung des jeweiligen 
Forschungsprojekts erforderlich sind, und setzt angemessene technische und organisatorische Maßnahmen, um die Sicherheit und 
Vertraulichkeit dieser Daten zu gewährleisten.  

Verantwortlicher:  

Rektorat der Technischen Universität Wien   

Karlsplatz 13  

1040 Wien  

Datenschutzbeauftragte TU Wien:  

Mag.a Christina Thirsfeld  

Technische Universität Wien 

Karlsplatz 13/018 

datenschutz@tuwien.ac.at  

Datenverarbeitung im Rahmen des Forschungsprojektes:   

Die Erhebung und Verarbeitung der Daten erfolgt über das Umfragetool TU LimeSurvey. Die im Rahmen der Umfrage 
bereitgestellten Informationen – einschließlich der Antworttexte aus offenen Fragestellungen – werden ausschließlich für 
Forschungszwecke im Projekt fuTUrefit – TUgether ohne Barrieren genutzt. Die Daten dienen der Analyse des aktuellen Stands der 
Barrierefreiheit an der TU Wien sowie der Identifikation von Herausforderungen und Verbesserungspotenzialen.  

Die Ergebnisse der Umfrage fließen in einen Abschlussbericht ein, der dem Rektorat der TU Wien zur Weiterentwicklung des 
fuTUrefit-Projekts übermittelt wird und in Forschungsarbeiten einfließt. Offene Antworten können in anonymisierter  
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oder aggregierter Form im Bericht und wissenschaftlichen Dokumenten dargestellt werden. Die Verarbeitung erfolgt unter Einhaltung 
der datenschutzrechtlichen Vorgaben und mit dem Ziel, die Barrierefreiheit an der TU Wien nachhaltig zu verbessern.  

Zweck der Datenverarbeitung:  

Die im Rahmen der Umfrage erhobenen Daten dienen dazu, den aktuellen Stand der Barrierefreiheit an der TU Wien umfassend zu 
erfassen und bestehende Herausforderungen sichtbar zu machen. Die Ergebnisse ermöglichen eine fundierte Analyse des Ist-Zustands 
und unterstützen die Entwicklung konkreter Maßnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit für Studierende, Mitarbeitende und 
Besucher_innen.  

Die Datenverarbeitung erfolgt ausschließlich zu Forschungs- und Evaluationszwecken im Projekt fuTUrefit – TUgether ohne 
Barrieren und möglichen Folgeprojekten. Die erhobenen Informationen fließen in einen Abschlussbericht ein, der dem Rektorat der 
TU Wien zur Weiterentwicklung des Projekts vorgelegt wird. Ziel ist es, evidenzbasierte Empfehlungen und Lösungsansätze 
abzuleiten, die langfristig zu einer inklusiveren und barrierefreien Universitätsumgebung beitragen.  

Welche personenbezogenen Datenkategorien verarbeiten wir?  

• Alter  
• Geschlecht  
• Einkommen  
• Studienfeld  
• Behinderungen, chronische Erkrankungen und neurodivergente Merkmale  

Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung:  

Rechtsgrundlage dieser Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in Verbindung mit den einschlägigen 
Forschungsprivilegien.  

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  

Keine Datenweitergabe an andere Stellen oder Datenweitergabe an:  

• Die Rohdaten werden nur vom fuTUrefit Team des Projektes „TUgether ohne Barrieren“ bearbeitet o  Lisa Marx & 
Pia-Marie Graves (Fachbereich Diversity Management) o  Marvin Kleinlehner (HTU Wien Vorsitzteam) o  Karoline Bohrn 
(Department of Labor Science and Organization) o  Prof. Ille C. Gebeshuber (Projektleitung, Fakultät für Physik)  

Speicherdauer:  

Die im Rahmen der Umfrage erhobenen personenbezogenen Daten werden maximal ein Jahr nach Abschluss des Umfragezeitraums 
gespeichert. Anschließend werden sie vollständig gelöscht oder – sofern dies für wissenschaftliche Dokumentationszwecke 
erforderlich ist – dauerhaft anonymisiert, sodass kein Rückschluss auf einzelne Personen mehr möglich ist.  

Die aggregierten und ausgewerteten Daten, die keinen Personenbezug mehr aufweisen, bleiben im Abschlussbericht sowie in 
projektinternen Dokumentationen erhalten. Diese anonymisierten Ergebnisse können dauerhaft gespeichert und für zukünftige 
strategische Maßnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit an der TU Wien herangezogen werden.  
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Die Speicherung und Verarbeitung erfolgt ausschließlich auf gesicherten Systemen der TU Wien und unter Einhaltung der 
datenschutzrechtlich vorgesehenen technischen und organisatorischen Schutzmaßnahmen.   

  



  

Ihre Rechte im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten:  

Gemäß Art. 21 DSGVO können Sie gegen die Verarbeitung Ihrer Daten aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, Widerspruch einlegen. Ein Widerspruch führt nur dann zur Unterlassung der Verarbeitung Ihrer Daten, wenn der 
Widerspruch durch besondere Gründe gerechtfertigt ist und zwingende Gründe der TU Wien für die Verarbeitung nicht überwiegen.   

Als Betroffene_r dieser Datenverarbeitung haben Sie gegenüber der TU Wien folgende Rechte:   

� Recht auf Auskunft  

� Recht auf Richtigstellung   

� Recht auf Löschung   

� Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  

� Recht auf Datenübertragbarkeit   

Weiters haben Sie das Recht, sich bei der Datenschutzbehörde über eine vermeintlich unzulässige Datenverarbeitung 
beziehungsweise über eine Nichterfüllung unserer Pflichten aus der DSGVO zu beschweren. Ein Löschungsantrag kann auch 
dadurch erfüllt werden, dass die personenbezogenen Daten des Antragstellers anonymisiert werden.  

Die Grundsätze des Datenschutzes gelten nicht für „anonyme Informationen“, d.h. für Informationen, die sich nicht auf eine 
identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen, oder personenbezogene Daten, die in einer Weise anonymisiert worden 
sind, dass die betroffene Person nicht oder nicht mehr identifiziert werden kann. Die Verordnung betrifft somit nicht die Verarbeitung 
solcher anonymer Daten, dies gilt auch für statistische oder Forschungszwecke.  

Kontakt:   

Ille C. Gebeshuber (ilse-christine.gebeshuber@tuwien.ac.at)  

Zuständige Aufsichtsbehörde:  

Zuständige Aufsichtsbehörde ist die österreichische Datenschutzbehörde (DSB), Barichgasse 40-42, 1030 Wien, Telefon: +43 1 52 
152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at   

24.03.2026  
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